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zogen – ein absolutes Novum in der Handy-
sparte! Auch die rechteckige Form mit inte-
grierter Antenne mutet im Zeitalter der
Stromlinienformen unkonventionell an.
Ganz klar: An dieser Optik scheiden sich die
Geister. Das gilt auch für das Scharnier, das
Unter- und Oberseite zusammenhält. Das
Scharnier gibt nämlich selbst im aufge-

klappten Zustand nochmal nach, was beim
Telefonieren recht ungewohnt ist. Großer
Vorteil durch die Bauweise: Selbst wenn
sich jemand aus Versehen auf das
Schmuckstück drauf setzt, ist der Finne
kein Fall für den Nokia-Reparaturservice.
Abgesehen vom bewusst ”wabbeligen”
Scharnier hinterlässt das 7200 einen recht
wertigen Eindruck. 

Ausstattung
Bei so viel Fashion liegt der Verdacht nahe,
dass es dieses Status-Symbol mit dem
Komfort nicht so genau meint. Ein Trug-
schluss: Abgesehen von Bluetooth oder
einem Wechselspeicher ist das trendige
Discohandy mit allen technologischen
Wassern gewaschen. Für den Daten-
transport steht neben Infrarotschnittstelle,
E-Mail-Client (als Java-Programm) und WAP

Die exzellenten Abverkäufe des
Samsung E700/710 haben endgültig

bewiesen, dass Klapphandys auch in
Deutschland wie geschnitten Brot laufen.
Da darf Nokia natürlich nicht nachstehen
und präsentierte im letzen Oktober mit
dem 7200 das erste Klapphandy für den
deutschen Markt (in asiatischen Märkten
ist Nokia schon seit Jahren mit
Klapphandys vertreten). Anstatt Samsung
oder Motorola zu kopieren, gingen die
Designer dabei völlig eigene Wege.
Herausgekommen ist ein Szenehandy, das
fast schon wie eine Tischdeko anmutet.

Optik
Ein Klapphandy ist ein Klapphandy? Nix da!
Beim Entwurf des 7200 hat man das Ge-
fühl, als hätten die Finnen noch einmal
ganz von vorne angefangen. Statt einer
simplen silberfarbigen Oberschale ist das
7200 zum Teil mit einer auswechselbaren
Kunstlederschicht in Wildleder-Optik über-

Klappbauweise, Wildleder-Optik, spacige Tastaturbeleuch-
tung – optisch ist das Nokia 7200 derzeit eines der aufsehen-
erregendsten Mobiltelefone – ideal für Nachtschwärmer.

Szenegänger

„Wenn schon Klapphandy, dann
richtig: in puncto Designkonzept
und Materialauswahl ist das
Nokia 7200 mit keinem anderen
Handy vergleichbar.”

Nokia 7200
Allgemeine Eckdaten

Preis ohne Vertrag: ca. 499 Euro

Preis mit Vertrag: -

Netze: D/E

Akku-Typ: Lithium-Ion 

Standby-Zeit (Herstellerangabe):   Bis zu 300 Std.

Rufbereitschaft: ca. 160 Stunden

Maße: 8,6 x 5,0 x 2,6 cm

Gewicht: 115 Gramm

Stärken

+ Sehr gute Rufbereitschaft

+ Extravagantes Design

+ Top-Ausstattung

Schwächen

- Mäßige Sprachqualität

- Beschränkter Speicherplatz

- Kein Triband

Wertung

Ergonomie

Verarbeitung

Handhabung

Ausstattung

Rufbereitschaft 

Empfangsleistung

Sprachqualität

Gesamtpunktzahl (max. 700)  500 Punkte

Fazit

Vielleicht nicht das beste, aber definitiv eines der coolsten
Handys auf diesem Planeten!

75 Punkte

75 Punkte

75 Punkte

75 Punkte

70 Punkte

55 Punkte

75 Punkte

Ohrkuschler
Das Scharnier gibt auch im aufgeklappten Zustand
nach, was beim Telefonieren recht ungewohnt ist.
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Ausstattung Nokia 7200

Display

Typ: TFT-Farbdisplay (transflektiv)

Farbpalette:                                                  65.536  

Auflösung: 128 x 128 Pixel

Maße: 2,7 x 2,7 cm

Datenfunktionen

Bluetooth-Schnittstelle -

Externer Antennenanschluss -

GPRS Klasse 10: max 4 download / max. 2 upload

HSCSD Slots max. 3 download / max. 2 upload

HTML-Browser -

i-Mode-Browser -

Infrarotschnittstelle +

Modem +

WAP-Browser 2.0

Komfortfunktionen

Anrufergruppen +

Diktiergerät +

Freisprecheinrichtung +

Java +

Kalender +

Notizzettel +

Programmierbare Ruftöne -

Ruftöne (polyphon, 16 Stimmen) 30

Situationsprofile +

Spiele 3

Sprachwahl/Sprachsteuerung + / +

Taschenrechner +

Terminerinnerung +

Vibrationsalarm +

Währungsrechner +

Wecker +

Weltzeit +

Speicherplatz

Datenspeicher 4,5 MB

Rufnummern 500

SMS-Nachrichten 150

Messaging

E-Mail-Client +

EMS -

MMS +

Gruppenversand +

Individuelle SMS-Ordner +

SMS-Chat / Verknüpfte SMS-Mitteilungen + /+ 

Texteingabehilfe T9

Extras

Anrufbeantworter -

Audio-Line In -

Datenkabel -

Digitalkamera (Auflösung 640 x 480) +

GPS-Empfänger -

Headset  +

MP3-Player -

Radio +

Wechselspeicher -

Zwei Displays +

Sonst.: Stoppu., Trageschlaufe, Tasche, Countdown

beispielsweise GPRS und HSCSD zur
Verfügung. Bei den Komfortfunktionen konn-
te Mobile Zeit beim Check sogar fast überall
einen Haken machen, so dass sich das 7200
nicht nur in der Cocktailbar, sondern auch
auf dem Schreibtisch nützlich macht. 
Unterhaltung  wird beim Schönling erwar-
tungsgemäß groß geschrieben. Wer nicht
gerade schnell den Treff in der nächsten In-
Bar organisiert, vertreibt sich mit dem Fin-
nen die Zeit per Camcorder oder Radio.
Schön und gut, dafür sind die 4,5 MB dann
doch etwas zu wenig Speicherplatz. Schade
ist zudem, dass der Kontakt als reines
Dualband-Gerät in den USA abreißt. Party-
gänger, die auch mal nach New York jetten,
müssen somit ein Zweithandy im Gepäck
haben. Dafür gibt es im Lieferumfang ein
hochwertiges Headset (wichtig beim
Autoeinsatz), eine optisch passende Tasche
sowie eine schicke Trageschlaufe – das
7200 zeigt man schließlich gerne her.

Bedienung
Trotz ungewohnter Bauweise hat sich an
der Handhabung nicht großartig viel verän-
dert. Die Menüführung ist nach wie vor
schlüssig, wenngleich vor lauter trendigem
Design die Menü-Icons ein wenig zu ver-
spielt anmuten, wodurch die Übersichtlich-
keit eine Idee leidet. Die Tastatur ist dafür
ausreichend geräumig und die Tasten
arbeiten präzise. Lediglich der allzu mick-
rige Ein-/Ausschalter quält frisch manikür-
te Finger ein wenig. 

Technik  
Das 7200 eignet sich aufgrund der fulmi-
nanten Akkuleistung mehr als nur für ein
paar durchtanzte Nächte. Satte sieben bis
acht Tage Dauereinsatz sind mit dem
Klapphandy problemlos möglich, selbst
wenn man täglich die große Clique über
den neuesten Klatsch und Tratsch infor-
mieren muss. Eine Enttäuschung hingegen
ist die Sprachqualität, da die Verständigung
durch relativ laute Nebengeräusche beein-
trächtigt wird. Die Empfangsleistung trös-
tet dafür wieder mit guten Werten. Ledig-
lich in ländlichen Gegenden mit schwacher
Netzabdeckung stößt das 7200 an seine
Grenzen – doch Szenetreffs findet man ja
eh nicht auf einem gewöhnlichen Kuhdorf...

Urteil
Dieses Handy spaltet die Handy-Nation.
Sieht es nun genial trendig aus oder ein-
fach nur gewollt? Während die Optik reine
Geschmackssache ist, gibt es in puncto
Ausstattung und Ausdauer nur ein Urteil:
Spitzenklasse. Wären nicht die störenden
Nebengeräusche, wäre dem 7200 sogar
das Prädikat Kaufempfehlung gewiss
gewesen. 

Ulf Schneider

Born to be wild!
Auswechselbare Textil-Oberschalen 
in Wildleder-Optik verleihen dem 7200 eine
höchst extravagante Optik.

Clubtauglich
Die VGA-Kamera weist eine gute Lichtempfindlichkeit
auf und ist somit auch in schummrigen Cocktailbars
halbwegs einsetzbar. Brillianz und Schärfe sind aber
nur glattes Mittelmaß.

Passendes Zubehör
Zum Lieferumfang gehört ein nobles Headset, eine
Tasche – ebenfalls in Wildlederoptik - sowie eine
Designer-Trageschlaufe.
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